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vom Krieg .
Low westlichen Kriegsschauplatz.

MTB . Große » Hauptquartier , 11. Mai . Borm.
Vlmtlich.)

Deutsche Flugzeuge belegten DLnkirchen nnd
Bahnaulagen bei « dinkerke « it Bomben .
Auf dem westliche « Maav - Ufer griffe« die Fran -

i
.
° sen nachmittags bei« „Toten Maan ", abe«ds siidöst -
ĉh der Höhe ZV4 unsere Stellungen a«. Beide Male
wchc « jhxx Angriffe im Maschinengeizehr - und Sperrfeuer
ct Artillerie u«ter beträchtliche « Verlusten für
Cn Feind zusammen .

Sine bayerische Pat « » uill « «ahnt i« Eamard -
®* « tb 54 Fra « zose « gefangen .
. Die Zahl der bei de« KS « pfe « seit dem 4L Mai um

e Zv4 gemachten uuoerwuudete« gefangene« Franzosen
v aus

53 Offiziere » 1515 Maun gestiegen ,
_ Auf dem östlichen Maas - Ufe » fanden in der
^ Send de» Caillette - Waldes während der ganzen
/ acht Handgranatenkämpfe statt. Sin französi -
ld> e £ Angriff in diesem Walde wurde abgeschlagen .

Oberste Heeresleitung.
FranzSfifche « Bericht .

SB3 .33 . Paris . 11. Mai . (Nicht amtlich ). Amtlicher Bericht mm
Betern nachmittag S Uhr : Zwischen Oise « ld Ais« scheiterte ein
Handstreich gegen einen unserer Schützengräben südöstlich von Moulin .
wU2- t °ut -vents vollständig. Zn der Umgebung von Berdn» hatte das
° ' ichützfcuer westlich de, Maas nachgelassen. Oeftlich der Maas und

J
* SBoöorc Geschützfeuer » it Unterbrechungen . Ans der Rächt
^det man Scharmützel mit Handgranaten im Gehölz von Aoocoort
"d in der Gegend südlich der Feste Douaumont. Im Oberelsah
urd« ^ ne feindliche Erkundungsabterlung, welche etilen unserer

lerne» Posten bei Hirzbach, südlich von AlMrch, auszuheben ver-
mit Verlusten abgewiesen.

Abends Ii Uhr. Auf de« Kuk« , Ufer der Maas richteten die
putschen nach heftiger Beschießung einen starken Angriff auf unsere
^ Hungen an den Zugängen am Hügel 287. Dieser Angriff wurde

Zuständig zurückgeschlagen. <Knige Gefangene blieben in unseren
(Eine kleine Offenfiounternehnmnguntrer Truppen gegen

Abhänge westlich des »Toten Mannes ' erlaubten uns einige Teil«
^^ eutschen Grabens zu besetzen. Wir machten 62 Gefangene und
/ Muteten 2 Maschinengewehre . Auf der übrigen Front war der Tag
^ hältnismätzig ruhig.

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
WTB. Große , Hauptquartier , 11 . Mai. Borm.

Mmtlich.)
Nördlich des Bahnhofs Eelburg wurde»

500 Meter der feindliche » Stellung erstürmt ,
blubci fielen svs unnerwnndete Gefangene in

*'e« Hand. Einige Maschinengewehre und Miuenwerfer
"^rden « deutet .

Oberste Heeresleitu«g.

Der Balkankrieg.
roße » Hanptq

Keine besonderen Ereignisse .
WUntr

338* Hauptquartier , 11. Mai . Norm .

Oberste Heeresleitung.

Die Ereignisse in Griechenland.
Erieche « la « d und die Entente .

Kopenhagen , 11. Mai . (Nicht amtlich .) Folgendef ii>ung des Pressebüros wird von den Petersburger Blättern
Mai berichtet : Die griechische Regierung hat bisher

Durchfahrt der serbische « Truppen durch Griechenland ihre«•* mu«g nicht erteilt. Es ist klar , daß der Hauptgrund der
Slm - Regierung die Furcht vor Deutschland ist. Die
^ ^ en hätten beschlossen , Griechenland zur Erfüllung ihrer
bu ^u zwingen. (Das erscheint jetzt reichlich uberflüssig ,
fc ®1« Serben inzwischen ja schon in Saloniki angekommen

D . Red .)

Die Vorgänge in und um Salsniki .
Ende des Luftschiffes bei Saloniki .

**5 11 - Mai . (Nicht amtlich .) Vom Vertreter
deg Von der griechischen Grenze wird über den Berliist
dez

~ Uft !d>iffcs bei Saloniki gemeldet : Als die Mannschaft
fccx ;- U I*schiffes sah , daß infolge der erlittenen Beschädigungen
svdg ^ -̂ ^ in unrettbar verloren sei , wurde dieser angezündet,

w die Hände des Feinde» nur Trümmer gerieten.

Zur Uige der Serben.
Serbische Zukuuftsträume .

WTB . Kopenhagen , 11. Mai . Petersburger Zeitungen vom
5. Mai veröffentlichen folgende Mitteilung : Der serbische
Ministerpräsident Pasttsch, der noch in Rußland weilt , hat die
Erklärung abgegeben , er sei mit den ihm von der höchsten
Leitung der äußeren Politik Rußlands gegebenen Zu-
stcherungen sehr zufrieden. Die Wünsche und Hoffnungen des
serbischen Volkes auf eine Vereinigung aller serbische « Länder
unter der Dynastie Karageorgewitsch würden , ebenso in den
höchsten wie in den politischen Kreisen geteilt . Eine genaue
Festlegung der serbischen Wünsche geschehe aus politischen
Gründen nicht.

Die Türkei im Krieg.
Die Kämpfe im Kaukasus .

WTB . Konstantinspel, 11. Mar. (Nicht amtlich .) Amtlicher
Bericht . An der Kaukasus -Front wurde der F e i n d im Abschnitt des
Kopeberges in dem Gefecht, das am 8. Mar vormittags mit unserem
Angriff begann und bis abends dauerte , durch Bajonettangriff aus
seinen Stelluuge » in einer Ausdehnung von beinahe
IS Kilometer verdrängt und ostwärts zurückgewor -
fen . In diesem Gefecht machten wir 6 Offiziere und über 3 60
Man « zu Gefangenen und nahmen i in gutem Znstande be-
findliche Maschinengewehre weg. Unsere Verfolgungvabtetlungen be-
wahrten trotz heftigen Schneesturmes die Fühlung mit den zurück-
gebenden Abteilungen des Feindes . Desgleichen wurden infolge des
erfolgreichen , überraschenden Angriffes in der Nacht zum 9. Mai auf
das Lager des Feindes bei Mafchkjöi (50 Km. südöstlich von Mamacha -
tun) und südlich von Tusla Dere 250 Infanteristen nnd 200 Kavalle¬
risten , welche die feindliche Streitmacht bildeten, mit dem
Bajonett und Handgranaten zu haltloser Flucht gezwungen nnd bis
auf eine geringe Anzahl » ernichtet . Wir mchmen dem Feind
eine Anzahl Gewehre ab .

Im Abschnitt an der Küste keine wesentlichen Veränderungen.
Der Feind, welcher von Dschewislit vorzudringenversuchte, mutzte sich
infolge einer Umgehunzsbewegung unserer Truppen nach Norden
zurückziehen. Tin feind ^ches Torpedoboot warf einige Geschosse auf
die Küste von Kemitli und zog sich dann zurück. Ei« Kreuzer feuerte ,
ohne Wirkung zu erzielen, SO Geschosse auf die Küste westlich von der
Insel Kensten. Unsere Artillerie erwiderte.

Wie dementiere« die russischen Berichte vom 3 . und 4 . Mai folgen¬
dermaßen : Zn der Nacht zum 3 . Mai machten russische Trupe« nach-
einander zwei überraschende Angriffe gegen unsere Front am Kope -
berg im nördlichen Abschnitte der Tschorokfront. Der erste wurde ab¬
gewiesen , beim zweiten gelang es den Russen , in die Grübe « zweier
unserer Gruppen einzudringen, aber gegen Morgen nahmen wir
ihnen unsere Gräben durch einen Gegenangriff vollständig wieder ad.
Folglich find die Erzählungen ihrer amtlichen Berichte vom Z. Mai .
wonach sie unsere Streitkräfte in der Gegend auf Diarbekr westwärts
zurückgetrieben haben wollten und in der Gegend von Rnmie den
Angriff einer unserer Abteilungen abgnoiesen hätten, ebenso wie die
Behauptung ihres Berichtes vom 4 . Mai , dcch einer nnserer nächt-
lichen Angriffe in der Richtung Erzingjan abgewiesen worden wäre,
in allen Einzelheiten und im ganzen Umfange erfmlden .

Ereignisse zur See .
Der U. - Boot - und Mi « e « - Kri »g.

WTB . L o « d o « , 11. Mai . (Nicht acktlich.) Lloyds mel .
det, daß der britische Dampfer „Dolcoath - £170(5
Brnttoregistertonnenj gesunken ist.

Brasilien und Deutschland .
WT .B Rio de Janeiro , 11 . Mai . (Nicht amtlich .) Mel -

dung der Ag . -Havas . In einer Erwiderung auf eine Rote der
brastliamschen Regierung vom 4 . Mai über die Torpedierutkg
des Dampfers „Rio Branco" sprach der deutsche Gesandte seine
Genugtuung darüber aus, daß alle veröffentlichten Depeschen
einstimmig die Rettung der Mannschaft gemeldet hätten . Eine
amtliche Note teUt mit , daß die brasilianische Regieoutg sofort
nach Abschluß der Uirterstichung ihre Fordern «̂ in Berlin
überreichen wird .

Die amerikanijcheAntwortnote.
= Rewyork , 10 . Mai . Wilsons Rote wird von der Presse

so aufgefaßt , daß dadurch aus der deutschen Rote ausgeschieden
wurde , was darin überflüssig schien . Auch führe s»e eine klarere
Sprache und vermeide jedes mögliche Mißverständnis , so z. B.
in der Frage der Handelsdampfer .

Ueber die möglichen Verhandlungen mit England sagt
Staatssekretär Lanfing , England werde kaum binnen kurzer
Zeit gezwungen werden können , den amerikanischen Borstel-
lungen nachzugeben. (Frkf. Ztg .)

Amerika nisch - englische Verträge .
- Berlin , 11 . Mai . Zu der Erklärung des amerikanische» Staats¬

sekretärs Lanfing schreibt die „Voss. Ztg .
" : „Seit den : amerikanischen

Bürgerkrieg sind zwischen den Vereinigten Staaten und England wie-
derholt Vereinbarungen über die gegenseitige Behandlung der Kauf-
fahrteifchiffe in Friedens- und Kriqgszeiten abzeschlossen worden . Bon

diese« Verträge« spricht der Staatssekretär in seiner Erklärung. Seine
Wort« enthalten unzweifelhaft die Feststellung , daß England diese«
vertragliche « Verpflichtungen nicht nachgekomme« ist. Od Lanfing
darüber hinaus auch die internationalen Berpflichtimge« im Sinn
hat. die vor dem Krieg Geltung hatten, und die England nach unserer
Ueberzeugung verletzt hat, bleibt vorläufig eine offene Frage. Jeden-
falls sagt Lansing deutlich : „Wir wollen nicht den Anschei« erwecken ,
als ob wir uns durch einen deutsche« Druck bestimmen liehen, w
London erneut « Borstellunge« zu erhebe«. Aber tun » « de» wir
es doch !-

Amerika und ZNexiko.
Zuspitzung der Lage zwischen den Beeeinig -

ten Staaten und Mexiko .
WTB . Amsterdam , 11. Mai. (Richt amtlich.) Der

Washingtoner Korrespondent der . Times" meldet: Der mexi-
kanische Präsident Carranza hat sein« Forderung , dag
die amerikanischen Truppen sofort z u r R ck -
gezogen werden sollen , wiederholt . Präsident Wilson
hat sich nenerdings geweigert , darauf einzugehen «nd
weitere 4000 Mann regulärer Trnppen nach
der Grenze geschickt. Zn amtlichen Kreisen spricht man oft
vou der Möglichkeit einer bewaffneten Znter .
vention . Ob das aber ernst gemeint, oder nur darauf be-
rechnet ist. auf Tarranza Eindruck zu machen, läßt sich schwer
sagen.

Die Lage hat sich infolge eines neuen blutigen
Aeberfalles » der im amerikanischen Grenz -
gebiet , sehr wahrscheinlich uo« Earranzisten und nicht
von Anhänger « Billas unternommen wurdc
verschlechtert . Man föhlt sich sehr beunruhigt, da die
VtögliMeit besteht, daß die amerikanischen Truppen
von einer Uebermacht angegriffen werden . Zn-
zwischen find die Bereinigten Staaten tatsm^ ich von
regulären Trnppen entblößt und wenu die
Schwierigkeiten in Mexiko zunehmen , würde man auch dir
Truppe « der zweite« Linie ausbilde« müsse«.

Der Arieg mit Italien .
Der österreichisch - ungarische Bericht .

WTB . Wien. 11 . Mai . (Richt amtlich .) Amtlich wird
verlautbart. 11. 5. 16 :

Die erhöhte Artillerietätigkeit hielt an den meisten Ctel-
le« der Front auch gestern an. Besonders lebhast war sie im
Dolomiten-Abschnitt zwischen Pentelstein und Bucheusteiu .

Ein italienischer Flieger warf vormittags zwei Bomben
auf den Markt und den Domplatz von Görz ab. Hierdurch wur.
den zwei Zivilisten getötet, 33 verwundet.

Der Stellvertreter des Thefs des Generalstabes:
o. Höfer, Feldmarschallentnant.

GL rungserscheinuageu .
^ Zürich, 1(1 Mai . Infolge der neue« « nberuftmgen ist die

Stimmung de» italienische« Volke« besonder» auf dem Laude sehr
gedrückt , nnd es werde « vielfach drohende Stimm«« laut . Zn dem
Wahlkreise des bekannten Sozialiste« Enrico Ferri, Moutwa , haben
sogar ungefähr 6080 Frauen eine öffentliche Kundgebung veranstaltet
Die Menge durchzog die Straßen «ad öffentlichen Platz« mit den.
Ruf : „Wir wollen das Ende des Krieges. Es lebe ©iolittt ! " Polizei
und Militär mußt« einschreiten . Montina selbst hat 576 Einwohner

Wie der Berichterstatter der „Köln. Vztg ." aus durchaus znoerQssigcr
Quell« erfährt, verweigerte in den Kaserne « von Piacenza ein Regi -
ment den Gehorsam . An der Front rebelliert« die Sassaribrigadc.
Auch in Neapel fand eine Kundgebung statt, bei welcher da» Bild des
bekannten Kriegshetze « Ciccotti verbrannt wurde. Zn Apnlien und
in der mailSndifche « Ebene ist die Erbitterung so groß , daß die Grund
bescher , die beim Landvolk als Kriegsanstywr gelten, vielfach fliehen
müßten.

Die Zensur hat dabei stveiiAte Order erhalten , all« Notizen über
diese Begebenheiten in den Zeitungen zu unterdrücken. Es kann kein
Zweifel darüber bestehen , daß die Sozialdemokraten die unzufriedene
Stimmung im Volke ausnütze , um die Maitaze des letzte» Jahres
ins Umgekehrte zu gestalten. In manchen Kreisen nimmt mau an ,
daß die innere Lage Italiens bis zur nächsten Kammereröffnung der -
ort sei, daß das Kriegsminffterimn Salandra -Sonni »» de» langst
ersehnten Abschied bekomme.

Aus Schweden.
Schwede » und die Alandsf -rag «.

WTB . Stockholm, 11 . Mai . (Nicht amtlich .) Meldung des
Schwedischen Telegrammbüros. General Rappe veröffentlicht
im „Astond l̂adet " weitere Aeugerungeu zur Wandsfrage. Er
betont , daß ein freies Aland bei den gegenwärtigen eigenen
Hilfsquellen ein Existenzminimum fei und daß es in Schwe -
dens Interesse liege, daß der statra quo ante auf Sliand
während des Krieges aufrecht erhalten werde . Dies fei Schwe¬
dens , nicht Deutschlands Interesse. Zöger« könne dazu zwingen^
Deutschland um Hilfe anzurufen , wodnrch die Schwede« fich
Deutschlands 'Willen unterwerfen würden . Schweden dürfe
aber von keinem anderen als von sich selbst abhängig sein.

Nicht zulässig sei es, die Angelegenheit auf die Zukunft z«
verschieben, denn über die Zuktinjt werde jetzt entschieden.
Schweden könne hinsichtlich seiner Selbstbestimmungsfähigkeit
und militärischen Operationsfreiheit in diesem Kriege , der
über sein Schicksal nnd das der Hauptmachte entscheide , « cht
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auf bloße Versicherungen bauen . Es gäbe etwas, über das mau
keine Kompromisse schließen könne — das Land selbst.

Schwede «. Rußland und England .
WTB . Kopenhaze «, 11. Mai . Sämtliche Petersburger

Zeitungen veröffentlichen eine halbamtliche Bekanntmachung ,
dah die Eeriichte von einer Verschärfung der Beziehungen
zwischen Schwede« einerseits und Rußland und England
andererseits böswillige Erfindungen seien . Anlaß zu den
Gerüchten fei wohl die zeitweilige Einstellung des Verkehrs
zwischen Schweden und Rußland über Torneo -Haparanda
infolge Eisganges .

Deutschland und der Urieg.
Eine Ehrung de « deutschen Kronprinzen .

WTV . Berlin , 11. Mai . (Amtlich .) Das Militärwochen-
blatt meldet : Großes Hauptquartier , 6 . Mai : Kronprinz des
deutschen Reiches und Kronprinz von Preußen, kaiserliche und
königliche Hoheit , Generalleutnant. Oberbefehlshaber einer
Armee , wurde unter Velassung in den k la «uits -Stellungen
zum Chef des 2. Schlefische « Zäg-rbataillona Nr. 6 ernannt.

Deutscher Reichstag.
WTB . Berti». 11. Mai . Am Bundesratstisch: Staatssekretär Dr.

Lisco.
Präsident Dr . Kämpf eröffnet die Sitzung um 3 .16 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht zunächst der Bericht der Geschäfts -

vrdnungskommission über die
Anträge betr . Haftentlafssng des Abg . Dr .

Liebknecht .
Die Kommission beantragt Ablehnung der Anträge .
ASg . v. P a yer (F . Vp .) berichtet über die Verhandlungen der

Kommission und gibt dem Hause Kenntnis von dem vom Komman-
danturgericht aktenmötzig festgestellten Tatbestand : Danach hat Abg.
Liebknecht am i . Mai am Potsdamer Platz Ansammlungen verursacht
und dabei Rufe wie : „Nieder mit dem Krieg , nieder mit der Regie-
rang ! " ausgestoßen . Bei seiner Verhaftung hat er körperlichen
Widerstand geleistet . Eine große Anzahl von Flugblättern , die bei
einer Haussuchung aufgefunden wurden , forderten zum Widerstand
gegen die Regierung aus . Die Kommission ist der Ansicht , dah Dr .
Liebknecht sich des Verbrechens des » ersuchten Kriegs -
verrate schuldig gemacht hat. Im allgemeinen ist Siebknecht
geständig. Die Kommission hat keine Veranlassung gehabt , zu den
gerichtlichen Fragen Stellung zu nehmen.

* *
*

W .T .B . Berlin . 11. Mai . (Nicht amtlich) . Der Seniorenkonsent
des Reichstags einigte sich dahin , am Samstag , den 13. und am Mon -
tag , den 15. ds . keine Sitzungen abzuhatten , und die nächst« Sitzung
erst wieder auf Dienstag , den 1«. Mai anzuberaumen .

Zum Tabak st cuergesetz .
MTB . Berlin , 11 . Mai . (Nichtamtlich .) Der Steuetaus -

schuh des Reichstags hat heute in der ersten Lesung de« Tabak -
steurrzesetzes die Steuer auf Tabak und Zigarren abgelehnt und
zwar mit den Stimmen der Sozialdemokraten , Polen und Fort -
schrittlsr , während das Zentrum und die nationalliberale Par -
tei sich der Stimmabgabe enthielten . Dann wurden die Kriegs »
aufschlüge für Zigarette « gegen die Stimmen der Sozialdemo -
traten und Polen angenommen . Für ZigarettentaSak im Klein -
Verkaufspreis wurde die Steuergrenze von 5 auf 8 heraufge¬
setzt. Für Zigaretten aus Betrieben , die erst nach dem 30. Sep -
tember 1313 stsuerc -mtlich gemeldet sind , soll der dreifache Be -
trag des Kriegsaufschlages erhoben werden .

Aus Spanien .
Thronrede des Königs von Spanien .

2l\ I .S8. Madrid . Ii . Mai. (Nicht amtlich .) Bei Eröffnung der
Kaminsr verlas der König eins Thronrede , in der es heißt :
Spanien unterhält mit allen Kriegführenden die gleichen freundschaft¬
lichen -Beziehungen . Spanien wird seine Neutralitat aufrichtig fort¬
setzen. Alle Kriegführenden ichätzen di« Loyalität seines Verhaltens
uns die gerechten CrünSe seiner Haltung . Die Regierung gehorcht , in-
dein sis ihre Neutralitätspolitik bekräftigt , dem einstimmigen . Willen
des Landes.

Die Votschaft kündigt zahlreiche Probleme an, die sich nach dem
Frieden ergeben werden. Was Spanien anbelange , so werde man die
Auswanderungvon Kapital und Arbeitskräften verhindern müssen, die
nach dem Kriege nach anderen Ländern für die gewaltigen Aufgaben
des materiellen Wiederaufbaues gesucht werden würden . Zu diesem
Zwecke werde die Regierung einen omanischen Plan wirtschaftliche, und
finanzieller Maßnahmen vorlegen, der die Arveiterkrise Zeitigen und

Mermischtes .
WTB . Kristiania. 11. Mai . Der Odelfting vertagte die Ab -

stimmung über die Gesetzesvorlage betr. Einführung der Sommerzeit
in Norwegen, gegen die besonders mehrere Vertreter der Bauern
starke Einwendungen machten . Man beabsichtigt , die Entscheidung in
Schweden und Dänemark abzuwarten.
Di« bulgarische « Sodranjemitglieder in Kiel .

WTB . Kiel. 11 . Mai. (Nichtamtlich .) Die bulgarischen Abge-
ordneten trafen heute von Berlin hier ein und wurden auf dem
Bahnhof von dem Stadtkommandanten von Kiel , sowie von dem
Polizeipräsidenten und anderen hervorragenden Persönlichkeiten emp-
fangen . Der Stadtkommandant hieß die Eäste im Namen des Gou¬
verneurs Admiials Bachmann herzlich willkommen. Dr . Momtfchilow
dankte und gab seiner Freude und Genugtuung darüber Ausdruck,
Kiel und die deutsche Kriegsmarine kennen zu lernen . Sodann be-
gaben sich die Abgeordneten , vom Publikum mit lebhaftem Hurra -
rufen begrüßt , an Bord der am Bahnhofquai liegenden Stations -
yacht „Schneewittchen" zu einer Fahrt nach dem Kriegshafen . Zm
Laufe des Tages wurden die Marineanlagen , sowie Kriegsschiffe be-
sichtigt . Mittags fand im K . Schloß ein Empfang der Abgeordneten
durch den Prinzen Heinrich von Preußen statt . Abends erfolgte die
Weiterreise nach Hamburg .

Erdbeben in Italien .
WTB . Mailand , 11. Mai . (Nicht amtlich .) Laut „Corriere

della Sera " verspürte man heute früh in Potenza ein Erd-
beben . Die Bevölkerung floh auf die Straße. Schaden wurde
angeblich nicht verursacht .

Kamerad Hindenburg.
— Aus dem Osten wird der Königsberg « : HaxtungZchen Zeitung

geschrieben : Nach den großen Schlacht« Sei Amuno, al » die Kraft der

Dadifche Presse .

Russen vor ihrem großen Weichfelsestungsring durch Hindenburg end-
gültig gebrochen war , hatte der Kaiser seinen Besuch angesagt , um
seinem Feldmarschall persönlich für die neue große Tat zu danken.
Alles erwartete deshalb den Marschall, der vor solchen Besichtigungen
durch den obersten Kriegsherrn erst selbst überall gern nach dem Rech-
t«n zu sehen pflegt . Bald traf der Kraftwagen ein , und Hindenburg
entstieg ihm , von Hunderten umjubelt .

In ihrem Jubel vergaßen die Umstehenden, dem Heerführer Platz
zu machen , so daß es ihm unmöglich war , sich einen Durchgang zu ver-
schaffen . Da sprang ein sächsischer Landsturmmann heran , schrie mit
Stentorstimme zwischen die Menge und machte dem Feldherrn den
Weg zu dem Punkte frei , von wo aus man die großen Scharen der
gefangenen Russen am besten übersehen konnte, die auch dem Kaiser
gezeigt meiden sollten. Der Marschall zog seine Zigarrentasche und
hielt sie dem Landsturmmann als Anerkennung für sein entschlossenes
Vorgehen hin . Der einfache Mann zögerte : „Nehmen Sie , Kamerad ",
ermunterte ihn der Feldmarschall , „Sie rauchen doch gewiß gerne ! ?"

„Aber sehre , Exzellenz"
, stotterte der Sachse glücklich, wagte aber doch

nicht , in die Tasche zu greifen . „Geben Exzellenz mich lieber selber
eine"

, bat er schüchtern.
Das schien dem Marschall Freude zu machen . „Nein , lieber Ka°

merad , hier nehmen Sie , betrachten Sie mich ganz als Kameraden ,
nicht als Vorgesetzten, dieser bin ich vor getaner Arbeit : jetzt bin ich
ein Kamerad !" Herzhaft griff nun der einfache , bärtige Mann in
die Zigarrentasche und dankte mit tiefer , herzlicher Freude , die ihm
aus den Augen lachte: „Gehorsamsten Dank, Herr Kamerad !" Der
Marschall lächelte und hielt die Zigarrentasche immer noch offen. Da
trat ein anderer Landsturmmann des nämlichen Regiments , ebenfalls
ein Sachse , mutig aus den Feldmarschall zn . Grundstellung nehmend,
sagt- er : „Dann geben Eis mich aoch eeno Zigarre . Herr Kamerad !"
Ohne ein Wart zu sagen, reichte Hindenburg ihm freundlich die Zi¬
garrentasche . nahm den Dank des mutigen Mannes lachend entgegen
und ging weit « . , ,
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Reiegs - Humse .

Aus der „Liller Kriegs,eitung " .
Die Deutsche Lodzer Zeitung schickt ihren neuen Berichterstatter

ins Feld, einen Schriftsteller , der sein Lebtag noch kein Pulver s
rochen hat . Der Unglücksrabe muß ausgerechnet zu uns kommen :
die tollste Ecke der ganzen Ostfront. *

Er beginnt seine Tätigkeit im ärgsten Trommelfeuer. uis » *
denke : der kriegt am ersten Abend die Nase voll . Aber siehe : w ®
und aufrecht steht er an unsern Geschützen, die dröhnen , als ®0
das ganze Weltall untergehen . Wißbegierig ist er, während es rtng
herum Schrappncllkugeln hagelt , und schwächt uns mit Fragen .

„Daß Sie nicht nerös verd-en !" sage ich in ehrfürchtigem StonN ^
Er lächelt überlegen . „Ich habe doch die Alpensinfmrio ^

Strauß gehört !" ;
Au » dem „Ulk " .

Er wird sich hüten . „Lieber Mac," sagte George und stopfte
sein Pfeifchen , „paß auf. unser Wilson macht Krieg mit Deutschte"

„Und warum ?"

„Wegen der U -Boote !"
arr.rio*

„Und ich erkläre' dir . lieber George," jagte Mar, „unser 2» 1™

macht nicht Krieg mit Deutschland ."

„Und warum nicht?"

„Wegen der U -Boote !"

Kuchenlied.
Em Kindermädchen sitzt einsam
Mit Fritzchen ganz allein —
Ihn schläfert. Mit leiser Stimm«
Singt sie den Kleinen ein.
Ein Schutzmann kam vorüber .
Und der ward grob zur Maid .
Well »Backe, backe Küche« !"
a * Jtm tu dieser Zeit .

den Ausfuhrhandel mit Hilfe der Organisation rascher Kreditgebung
anregen soll.

Mit Rücksicht auf die Notwendigkeit der Gegenwart wird die
Regierung «ine Verstärkung der nationalen Verteidigung fordern. Die
Kammer würde namentlich über die Grundlagen einer militärischen
Reorganisation zu beraten haben . Die Botschaft schließt , die Kammer
werde die Pflicht haben , sich bei ihren Beratungen von den Indessen
der Landesverteidigung und des Wohlergehens Spanien» leiten zu
lassen.

Kadifche Chronik.
55 Karlsruhe , 11 . Mai . Wertbriefe nach dem Auslände . Bei den

an den Anahmestellen der Postämter offen zur Einlieferung vorgelegton
Wertbriefen nach dem Auslande müssen briefliche Mitteilungen , soweit
sie überhaupt zulässig strfd , in deutscher Sprach« abgefaßt sein und
dürfen nur kurze Angaben Wer Inhalt und Zweck der Sendung ent-
halten .

[2 Mannheim , 11 . Mai . Gestern vormittag 10% Uhr sprang ein
16 Jahre alter Rangierer in einem Fabrikhose auf dem Linde,chos
vom Trittbrett einer in der Fahrt befindlichen Rangiermaschine her»
unter und kam zu Fall. Er stürzte auf das Geleise und kam mit dem
Kopf zwischen das Trittbrett und den Schienenreiniger der Maschine
zu liegen , wurde noch eine kleine Strecke geschleift und erlitt dabei so
schwere Verletzungen , daß der Tod sofort eintrat. Ein DerschuldeiH
dritter Personen soll laut „Mannh . Volksbl .

" nicht vorliegen . — Der
dreifache Lebensretter, der, wie gemeldet, jüngst aus dem Rheine eine
lebensmüde Frau und ihre beiden Knädchen herauszog und ins Le -
ben zurückrief, wurde als der verheiratet« Schlosser Philipp Wieland
von hier festgestellt . Er war zuerst vnertannt geblieben.

g. Mudau , 11 . Mai . Ein schöne« Zeichen der Opferwilligkeit , das
Nachahmung verdient , gab das 8. Schuljahr hier . Durch ihren
Klassenlehrer , Hauptlehrer Haug , begeistert, -den ärmsten unter den
Feldgrauen, die niemanden mehr haben , eine Freud « zu machen, war-
den 50 Feldpostpakete in der Schule verpackt. Die einlaufenden Dank -
schreiben der Beschenkten , der Kompagnieführer und Regimentskom«
mandeure beweisen am deutlichsten wie willkommen solche Gaben sind ,
wird doch Mut , Ausdauer , Liebe zur Heimat , für die sie ja alle kämp¬
fen, wesentlich erhöht . In den nächsten Tagen gehen weitere Pakete
ab . Mögen recht viele Lehrer diesem Beispiel folgen!

0 Rastatt, 11. Mai . Heute früh starb hier laut „Rast. Tgbl "
Privatmann Josef Wagner im gl . Lebensjahr. Der Verstorbene war
der älteste hiesige Einwohner und genoß allgemeines Ansehen .

2 Baden -Baden , 11 . Mai . Im 71 . Lebensjahre ist hier der
ftühere Direktor der Berliner Kanalisationswerke Bau rat Paul Ro-
bert Adams gestorben.

- -- Kirchhofen bei Staufen , 11 . Mai . Nachdem in den hiesigen
Nebgeliindsn durch die Schulkinder schon über 130 000 Puppen des
Heu. und Sauerwurms gefangen worden waren , hat man jetzt mit
dem Fangen der Motte durch Klebfächer begonnen : am ersten Tage
wurden weit über 10 000 Motten durch die Schulkinder abgefangen.
Wie notwendig das Fangen dieser Rebschädlinge ist, kann man jetzt
schon sehen : zu Hunderten sitzen die kleinen Eierchen des Heuwurms
an dem jungen Rebholz . Möchten doch alle Rebgemeinden mit der
energischen Bekämpfung beginnen , damit mon endlich mit dem größten
Feind der Reden aufräumen könnte.

^ Waldshut . 11 . Mat . Im Alter von 64 Jahren ist in Lich in
Obelhessen der Direktor der dortigen Landwirtschaftsschule, Oekono «
mierat Weitzel, gestorben. Er war von 1880 bis 1887 Vorstand der
hiesigen landw . Winterschule und Landwirtschaftslehrer für den Kreis
Waldshut . In jenen Zeiten landwirtschaftlichen Notstande« hat er
sich, nach dem Alb -Boten , insbesondere aus dem Gebiet des länd »
lichen Genossenschaftswesens verdient gemacht. Eine große Anzahl
ländl . Kredit - und Konsumvereine verdankt ihm ihre Entstehung .

---- Konstenz , 11 . Mai . Vor einigen Tagen wurde ^ richtet, die
badischen Beamten , die ihren Wohnsitz in der Schweiz haben , seien
von der Regierung aufgefordert worden , auf^-deutsches Gebiet über -
zusiedeln. In den Blättern ist nun eine Notiz erschienen , in welcher
diese Mitteilung für unrichtig erklärt wurde . Die Konstanzer Zeitg .
teilt nun hierzu mit , daß nach einer Verfügung des stell« . General -
kommandos an das Ministerium des Innern den verschiedenen in
Betracht kommenden Beamten eine Weisung zugegangen ist , ihren
Wohnsitz unbedingt zu ändern . Vermutlich hänge diese Verfügung
mit einer verschärften Grenzsperre zusammen, bei der selbst das Bahn -
personal nicht mehr durch die Sperre gehen darf und die nach «iner
Meldung des Vasler Anzeigers aus zuverlässiger Quelle unmittel -
bar bevorsteht.

VZ Vom Bodense« , IL Mai . Der Bo 'oenseebezirksverein deutscher
Ingenieure hielt unter dem Vorsitz von Direktor Wachtel aus Kon «
stanz in Friedrichshafen feine erste Jahresversammlung 1016 ab . bei
welcher Ingenieur Ed . Reif von Friedrichshafen einen Lichtbilder -
vortrug über das Thema „Der Krieg und unsere Nahrungsmittelver-
sorgung, unter Berücksichtigung der Kältetechnik" hielt . Der Redner
betonte « . a . , daß dem englischen Aoshungerungsplan wohl zu be-
gegnen ist und daß durch die Anwendung künstlicher Kälte groß-
Werte unserer wichtigsten Nahrungsmittel vor dem Verderben geschützt
werden können.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 11 . Mai .

Das Eiserne Kreuz erhielten: Lt . d . Res . im Gren . -Regt. II*1
Dipl . -Jng . Philipp Kehn . Unteroff. Mössinger , Geft. Vetter und
F«ldw . -Lt . Fortenbacher bei einem Balloir -Abwehrkanonenzug . Fei -
ner erhielten Gefr . Scholl, Geft . Beck die badische silberne Verdienst¬
medaille und Feldwebel - Leutnant Fortenbach das Lerdienstkreu.i
vom Zähringer Löwen am Ban-de des Militärischen Karl
Friedrich -Verdienstordens ; die Revisoren für Textilfwffe dew
Stellvertretenden Generalkommando des K . B . 2 . A .- K . in Würzbuvg
Gr . Bad . Finanzassessor Dr . Karl Gütle aus Offe?rburg , Gr . Bad
Oberrsvisor Josef Steiner aus Karlsruhe, das K . B . König Ludu^g '

Kreuz.
dp Acnderung im E -richtsvollzieherdienst. Eine kürzlich erschic

neue Notiz über die Pfändungserösfnung im Gerichtövollzieherdienst
ist vielfach falsch verstanden worden . Die diesbezügliche Abänderung
der Dienstweisung für die Gerichtsvollzieher bezieht sich nur auf
Pfändungsaufträge wegen Gemeindeausständen . Die Pfändung «
eröffnung geschieht auch keineswegs gebührenfrei , vielmehr erhält der
Gerichtsvollzieher die Hiilste der Gebühr , welche er für die PfänduM
selbst zu beanspruchen hätte .

<•>♦ Beim Maikäsersammelu herrscht unter der Jugend die Unsttte.
an die starken Baumstämme , die sich nicht mehr schütteln lassen, mit
den Schuhen zu treten , um die Bäume zu erschüttern, damit die Käser
herabfallen . Für den Baum ist diese Art des Maikäfersanges außer¬
ordentlich schädlich. An jeder Stelle , an der mit den Schuhen gege«
d»n Baum getreten wird , löst sich die Rind«, da der Baum gegeu»
wärtig im Safte ist , von der Unterlage los und stirbt im Lauf« d«
Sommers ab . Wiederholt sich diese Mißhandlung mehrere Jahre
hindurch, so muß der Baum absterben , weil die Nahrungezufub ?
gehemmt ist . Elternhaus , wie die Schule sollten die Jugend auf da»
schädliche dieser Art des Maikäferfanges aufmerksam machen .

= Monat»oersammlllng des Kartend auvcreins. In der gester«
abgehaltenen Monatsversammlung des Gnrtenbaosereii » sprach Ken
Obstbaulehrer Thiem von Augustenberg über die Gewiimuvg «Hb« «
PN »« im Arelen und in Räume« . Da die Pilqe an Nährstoffen blrrt
bildendes Eiweiß . Nährsalzc und Kohlehydratr enthalten , empfiehlt e»
sich , ihnen eine größer« Beachtung zu schenken, als die» bisher
fchÄhen, In anderen Ländern ist der Verbrauch an Pilzen viel größer
als bei uns ; insbesondere München Hut einen großen Verbrauch bavo*
Für den Sammler empfiehlt es sick . nur das nehmen , was «r als tftrt
und giftfrei unzweifelhaft kann : alle« andere lasse er besser
stehen Wenn die Pilze nicht alsbald verbmucht « erden, dürfen f*
nicht in Wasser gelegt « erden ; die Aufbewahrung soll vi«lmehr an
einem kühlen und trockenen Ott erfolgen. Zu längerer AuibewabmrV
können Pilze eingedünstet oder an der Sonne getrocknet werden ; iw®
vollständiger Trocknung werden sie am besten in einer Blechbüchse
bewahrt . In Kellerräumen . einem dunklen Gang oder Hof , die sonst
zu nichts beniitzt werden, können mit wenig Müh« Beete zur Zucht von
Pilzen hergerichtet werden. Auf eine Lage lauwarmen Pferdedung, da
2o~ 30 cm hoch aufgeschüttet wird , bringt man die Brat der Pilze : no«
einigen Tagen bedeckt man das Ganze mtt einer etwa 1 cm dicke»
Schicht lockerer Gartenerde . Schon bald weiden sich die ersten Pilz«
zeigen und ein? Ernte von &-- 10 Wochen Dauer wird die geringe Müh«
reichlich lohnen. Mit dem Wunsch , daß alle auf Grurck seiner Belehr¬
ungen gemachten Versuche gute Erfolge zeitigen mögen, schloß der Vor¬
tragende ferror lechrreichen . durch ein« Reihe naturgetreuer Modell«
von eßbaren Pilzen in wirksamer Weise unterstützten Vortrag . Die W
Anschluß daran vorgeführten Lichtbilder aus dem Kleingartenbau botsr
manchem Gartenbesitzer wertvolle Anregungen für die künftig« Gefftv '
tung seines Gartens .

8 Sslbstmorv. Gin Hausbursche , welcher sich in selbstmörderisch«^
Absicht am 8 . Mai «inen Schuh in die rechte Schläfe berbrachte, isi
gestern abend im stadtischen Krankenhaus an den Folgen dieser Per-
letzung gestorben .

§ Festgenommen wurden : ein Alödelpacker und 2 Taglöhner tW1
hier wegen Körperverletzung , Sachbeschädigung und Gefangenenbk>

freiung ; ferner 4 jung« Burschen au« Mörsch und ein 18jähriger TM '
löhner von hier wegen Urkundenfälschung . Diebstahls und Hehler «^

Neueste Nachrichten .
Die amerikanische Heer « svermehr « ng

abermals abgelehnt .
---- Von der schweizerischem Grenz«, 10 . Mai. Wie di«

Havasagentur mitteilt , wird den Pariser Blättern fl®*
Washington gemeldet , das Repräsentantenhaus Haie '

fcj
5

Gesetz über die Erweiterung des Heere « , die gegenwartig tnw *
als eine Million Mann umfasse , atgelehnt . (Köln . Ztg .) ^

Wetterbericht de» Zentraldur. f. Meteorologie u. Hydrograph '«

Voraussichtliche Witterung am 12 . Mai 1910 : Wechselnd baoSß ^

soweit trocken , etwa s wärmer . ^Bei Blutarmut
Bleichsucht . Appetitlosigl.. allgem. Schwäche desond. bei Frauen u. Kindern P
das wohlschmeck. Haematicum-Glausch ärztl . beoorz. Er . Fl. 2.50 d. alle Lpot»^
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Perfonalmachrichtsn
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Befördert : zu Leutnants b . 3tes. : die Bizewachtmeister : Lang ,»reAlich (Rastatt ) , jetzt im Fewart . A . Nr . 223 ; Kcissm »er. Oblt . 5 .-fit !)®, o . D . (Heidelberg) , Mletzk Lt . von d. Sandw . ' Autzart. 1 . Auf-leb. l Mannheim ) , jetzt im 2 . Landst. Inf . 23 . Mosbach ( XIV . 12.) ,wir Hauptm . ; die Viz? seldw«b: li Benihard (Heidelberg ) . Bronner
.Heckelberg) , Tchuhmacher ( Karlsruhe ) , jetzt im 3. Landft . Inf . £ .^ «iburg ( XJV. 26.) , zu Lts . d . Landw . Inf . 2. Aufgeb. -

, der Vize-
Wachtmeister: Harbrecht ( Freiburq ) im Feldart . R . Nr . 209 zum Ltn .

Reserve .

Vom letzten Ureisturntag .
^ Karlsruh «. 11 . Mai . Dchr am letzten Sonntag hier abgehalten .'

ucisturutag des 10. deutschen Turnkreises (Baden, Elsatzlothri ^ en, und
^ alz) hat sich , tri « wir berichtet I» bcn , in der Hauptsache mit der
f >5"0C!t5pf[-egt '< i-efa &t . Landgerichtsrat Dr . WolflMi» - Mannheim^gte dabei in eiem Bortrag einige Leitsätze nieder, aus denen wir die
Wichtigsten hier geben wollen, weil sie der Standpunkt der deutschen
^ knerschost in Ui Frage der Jugendpslege genau präzisier« '' . In den

wird betont : Die deutsche Turnerschaft al« die älteste und
fieimintgc Arbeitsgemeinschaft airf dem Gebiete der körperlichen^rUichtigitng des deutschen Volke» hat «in Anrecht darauf , das; sie d>i

MI :n Sieuschöpsuiigen auf dem Gebiete der Jugendpflege vorzugsweise
vcrucksichtigun-; findet . In allen da« Turnen betreffenden Zrazenvllen Reichs - und LanÄesvegiernnH . die von den einzelnen Turn !re .ien
»u bestimmenden Pl .rsöwlichkettsn . die in der praktischen Turnarbeit stehen' tiilie » , zur V -achtung hinzuziehen. In der Frage der ZwangsjugenS-®cf!r reltritt der 10 . Xurnftcis die Anschauung , daß die Zöglings - und
^urnzhteiluwgtn der dei/tschen Turnerschaft und anderer verwandter

lind SPort »v»rein« die gesrgnetsten Stätten sind, um ^ine plan -
^agiM Durchbildung und Stählung des Körpers der Jungmannen zuDer juit£c Mann soll nicht vom Schulzwang über den Fo -.t -
-" ldung «jchulzwang zum Zugendwehrzwang kommen . Auf jeden Fall
c* r

*' Zungmain der stch freiwillig in einen Turnverein nach der
ulenMssung begibt und regelmäßig turnt , van der Zwane»j«g«nd-

jjj
% befreit sein . Vor Eintritt »n das Heer ist nach dem Schweizer

yiuitcr sin .' Prüfung der körperlichen und geistigen Leistungsfähigkeitc* Iungmannsn vcrzunehmen, deren erfolgreiches Bestehen ihm di«
Reichstag iiji Jahre 1913 . einstimmig beschlossenen Verteile und

^ ' günstigungen im Heere einträgt . Die Turnvereine dringer den
des Ausschusses der deutschen Turnerschaft in Hannover zur

^
"rchsLhrung und melden ihre ZÄglingsabteilvngen als selbständige»!"gendwehrlompagnien »der -Züge an . Die Befchlssprache muß für

Schirl« . Turnersckaft und Heer einheitlich sein . Das Jahnsche Turnen
in seiner heutigen Vervollkommung und Vielseitigkeit muß Erunslaze
und Rückgrat emer jeden militärischen Vorbildung der Jugend sein, jeder
Militärische Tritt lat auszuscheiden . Das Turnen in der Schule und
namentlich in den Mittelschulen muß auch während des Krieges mehr
gepflegt nerden . De ? EinsShrigenschein darf einem körperlich normal
veranlagten Schüler mir dann ert«itt werden, wenn er im Turnen eine
genügende Role aufweist, vi ? ebenso, wie bei anderen Hauptfächern bei
tu Gesammtleistung mitzählt . Auch die Studierenden haben die
Virpflichtung, ihr«» Körper planmäßig weiter durchzudilden a ?*b den
Willen zu stählen in von ihnen frei zu wählenden Verbänden.

- --'-"- ■-■JJJÜ . .. J ül .LLl !L!_ .i . i .'J '-j "J
Theater , Kunst und Wissenschaft .

Karlsruhe , 11 . Mai . Bei dem vom Landeshauptmann der
Provinz Ostpreußen zur Erlangung von Entwürfen von Heldenhainen
ausgeschriebenen Wettbewerb , der für alle in Deutschland ansässigen
Künstler offen war , wurden zwei Entwürfe von Dipl .-Zng . Herrn
Robert Aman«, stöbt. Hochbauinspektor hier , durch Ankauf ausge -
zeichnet . Wie erinnerlich , hat Herr Amann schon im vergangenen
Jahre beim badischen Wettbewerb für Entwürfe zu Kriegergräbernden 1 . Preis erhalten .

Berlin , 10 . äffti . IffToirt»« berühmter Ring , der jeweilig dem
besten deutschen Darsteller zufallen soll und durch seinen Besitzer wie-
der dem zu vererben ist , d-er von ihm für den besten Darsteller ge-
halten wird , war bekanntlich zuletzt in den Händen Friedrich Haasea.
Haase hat dann testamentarisch Albert Bassermann zum Erben des
Ringes eingesetzt . Bassermann seinerseits hat bereits verfügt , wer
einmal nach ihm den Ring schalten soll . Da» ist Joseph Girardi .
Ihn hält er fiir den größten Darsteller , weil , wie Bassermann sagt,
„Girardi mit den einfachsten Mitteln die ergreifendsten Wirkungen
erreicht". Aus diesem Vermächtnis Bassermanns an Girardi ist also
zu entnehmen , daß Letzterer der lleberlebende sein wird . (F . V .)

aa Weimar. 10 . Mai . Die Hauptversammlung der Eoeche-Eesell -
sckast findet am IS . u.nd 17. Juni in Weimar statt . Die künstlerische
Einleitung der Versammlung bildet am 16 . Juni eine Aufführung im
Hostheater, bei der das Duodrama „Ariadne auf Nazs» von JohannChristian Brande « mit der Mustk von Dcorg Bsnda , Coethes ^Bürger -
general " und „? « „ und Bätelq" mit der Mustk von Johaim FriedrichReichardt zur Darstellung kommen . Zlm 17. Juni ist dann die Haupt,
Mrsmwnlana im Saale der . .Erholung " . Der Vorsitzende der Goethe -
Gesellschaft, Freiherr i>. RHeinbaben. hält eine BeMßungsansprache ?dann folgt der Festvottrag des Geheimmts Professor Dr . Max Fried-läiSer über dys Them .i „Gocthe und di« Ntufik «

( mit musikalischen Er -
läitterumgen) . Es folgen nach einer Pause Jahresbericht , Vorstand«-
wähl , die Berichte über Musum, dix Bibliothek und Archiv , und die

Erledigung der Anfräße Den Schluß macht abend» ein Gemeinschaft -
liches Essen im Saale der „Erholung" .

Das ärztlich « Fort » ild » ug « tvese « in Bad «« .
Karlsruh«, Mai . Im Laufe des Kricgsjahves IN « fän¬

de?! in Baden feine regelmäßigen ärztlichen Fortbildungskurse statt .
An Stelle der früheren Fortbildungskurse traten an beiden Landes»
Universitäten einzelne FvrtNldungsvorträge . in denen wichtige kriegs ,
Srztliii« Themata befandest wurden . An der Universität Heidelberg
wurde die Einrichtung getroffen, daß in den all« 14 Tagen statt¬
findenden Vortragsabenden des na turhistorisch. medizinischen Vereins
(medizinische Sektion) zeitgemäße, meist kriegeärxtliche Themata b« .
handelt wurden. Diese Vorträge fanden im Hörsaale der Äkcdi-
zinischen Klinik statt uiw waren sehr gut besucht, sie wurden von 11
Professoren und Privatdozenben gehalten . Die Vorträge in Freibmg
hielten 10 Professoren « n der dortigen Univerfii<it .

Konzert des Karlsruher Jnstrumentalvereitts .
S Karlsruhe, 11 . Mai . Für dos gestrig« Konzert des J ^ tni -

msidtvlvsreins , welches in den Räumen des Museums hier stattfand ,
waren ausschließlich Werke von Felix Mendelssohn -Bartholdy vor-
gesehen , was der Veranstaltung von vorn herein ein« gewinnende
Einheitlichkeit verleihen mußte . Mit der Sinfonie Nr . 4 wurde der
Abend eingelettei : Ihre Wiedergabe erfolgte sttaff und doch künst
lerisch belebt , was auf sorgfältige Detailarbeit schließen ließ . Nament -
lich wußte Herr Musikdirektor Th . Münz die reichen Schätze der in
diesem Werke verborgenen siillistischen und koloristischen Feinheiten
zu heben und auszubreiten . Auf gleich hoher Stufe stand a-uch die
Jnterpreiatton des grandiosen Klavierkonzerts in G-Moll . Unsereeinl>eimisch« Pianistin Frinilein Luise Beck spielte das Werk mit
souveräner Beherrschung aller Schwierigkeiten u/d erwies stch in
jeder Hinsicht als eine Pianistin von virtuosen Eigenschaiten Der
beseelte warme Vortrag des Andante stach au » der durchweg treff¬
lichen Gesamtleistung besonders hervor . Das Publikum hielt denn
auch mit der Anerkennung nicht zurück und rief die Künstlerin wie»
betholt aufs Podium .

• Als weitere Solistin wirkte Frau Hildegard Grohkaps -Schumacher.deren vorzügliches Stiminaterial und edle Tongebung wir anläßlichdes letzten Karfreitagekonzerts schon bewundern konnten . Sie wußte
auch gestern wieder mit den Liedern ,.Minnelied "

. „VenetianischesGondellied"
, „Wartend "

, dem „Hexenli«d"
, die zahlrei6?e Zuhörer¬

schaft in Bann zu schlagen und erntete so reichen Beifall , daß sie sich
zu einer Dreingabe verstehen mußte.

Mit der farbenprächtigen , romantischen Konzert-Ounerture Rr . 2
(sp . 29) für Orchester wurde der Abend beschlossen, dessen künstlerischer
Erfolg dem Verein und seinem bewährten musikalischen Leiter , Herrn
Musikdirektor Monz . alle Ehre macht .

Karlsruhe E . V.
Sonntag , den J4 .

d. Mts ., nachmittagsvon 3—8 Uhr, findet

MunMiew
? er Verwoltnnaörat .

iuseums - Saai

Freifaß , 12 . Mai 1916 ,
abends 8 1

4 Uhr

KONZERT
flinle 6n4hMRl

( Sopran ) aw«

fierznann Sora
( Bariton )

Am Klavier : Kapellmeister BlfPCd Simon .
I Lieder und Duette vor. Brahm» , Hugo Wolf, Rieh .StrauB, August Richard, Come 'ius ; 4990

!I Richard Wagner -Ableilangr .
Konzertflüuelv. Bechsteina.d .Lagerd.Hofl.L .Sohwelaoul .

j Karten 211 8 .— , 2 .— , 1.50 und 1.— Mk. in der
Hofmuslkallen - | 4n « n Unn ^ i Naohfoicer

Handlung llUyü Mlllig Kurt Neufeldt

Kaiseretr. 114, von 9—1 u. 8—7 Uhr.

Üfampffees a . W .
Das MatisilfiSeffsfc > £ t «3 iwe

voii»
ri« L̂ ?.n - od dem Neckar gelegen, empflehlt seine wirkunes-— WQlhllii « ». Pension von Mk. 4 .60.

fcBMnopMciifliefnler
Kaisepstr . 4 ®, gegenüb . derTechn . Hocbsctiuie

Anfertigung feiner Eierrengarderobe
nach Maß, auch bei Zugabe des Stoffes . 1631

^ rstklassige Ausführung zu mäßigen Preisen .

ÖSlßnälSSlS ' SSCiS fürs Feld sind :
®a " «r . Apparatc , Rasiermesser , ganze IIa -er

^ ai 'nä4urcn , sowie Slaarsehneidemascbin .u haben in größter Auswahl im Spezialgeschäft
®C £Rrl Hummel

e 'ePhoa i :

BacISchachen
« m llA ^ Anc/ftA 3Km von Lindau, ständigerDampferverkehr .«IM» MVLvwdBv . _ Neuzeitliches Famiüenhote! in prächtiger ,geschützter Lage , inmitten eines 40000 qm großen Parkes urwiittettaram 8ee . — Eisen - und schwefelhaltige Quellen , altbewährt in derRekonvaleszens nach schweren Blutverlust , bei Gicht , Rheumatismu ? .Ischias . I80 ?,imm . Dampf heizt . , Fahrstuhl . Seebäder . PensionspreissamtZimm . M 6 .— 7 .50 . Prosp . kosten !. Hob . Seilielin , Besitzer .An feiner Vension können

noch einige Herrn teilnehmen .Angebote unt . Bt0ö08 an die
t^cschäftsst . der „Bad . Presse. "

8ung !
Lvcben ein größerer Posten

vrima Kernlever eingetroffen.Hcrrensoble » u. Fleck 5.60
Damensohle» u . Fleck 4 .50
O . Schlude . (SdjuBmacticr ,« ap-llenitr . 30. S916610

.« ortetten ! Korsette » !
in nur gutem , bequemem Sitz,<St : 2.76, ann # niedere Fassons,Stück L.ö0 , bessere tzrackkorsett ?mit waschbaren Einlagen weitunter Brei », auch in ganzweiten Nummern , direkt auZder Fabrik . 016585 .3.125 Karlstr . 25 , 1 Treppe .

Schöne

nach jedem gegebenen Matz
liefert rasck und preiSwert an
Wiederverkäufer 1884a.3.2

die Fabrik
« Lötz k Schlee ,

Biberach a. 5)HS (Württbg. ).
Schreibtisch, Kommode, Chif-

fonnier , Waschkommode , Nacht »
tische, vollst . Betten . Tische , pol.Toilettentisch , Spiegel , Tru -
meau , Staffelei Sofa mit i!
Fauteuils , Cbaiselon^ue. Kin¬
derbett , Stühle , Notenständer ,
eis . Blumentisch, Flurständer ,Fliegenschränkchen, Gaskro -
nen , Fenstertritt , Bürostuhl ,Küchenschrank , Pbotogravll .-Apparat mit Stativ , alles puterhalt . , bill. abzugeben, sj '*"7
Epple. Möbi' lgcsiii.. Steinstr . 6.

I liMmMe »
einige tausend Stück, geschnit¬tene u . gewachsene , abzug. Näh.K . Dittcr . DraiSstr . 4 oder
i^istitr . 5 rffSeitbafinijof ). ®'ssw

offene Stellen

695* Werderstraße 13 .

53ü! — lölotarcnoi — Auwmodilö !
bieten vorteilhaft an I3^8a.3.L

& . 3LeSs , ML^ nral -mearr « .

Verloren !
fln Kin

^ jügsaaB- a""*-si
vom Museumssaal durch Kai -
scrstras;c bii- Westendstr. 31 ,ein Vorguon in Schildpatt ,an die Äe- Bitte um Äbgabe bei Beloh-ttup 7 c v

^ . » atts -5-« NUU Frau Kammerer.
Westendsrr. 31.

für Karlsruhe u . Umgebung
per sofort gesucht . B16386.2. 1

ZW « « „W
"

.

Tüchtige , solide , in Käbrikation und Bearbeitung von
Mühlsteinen vertraute

Miihlstem-Weiter
finden daucrndeVeschästiqung .
Angebote mit Lohnanspriilben
zu richten an iMla
Otto Behrle,G .w. bH .

m Reoche » (tBobeaX

Ttiolitigrer

Fahmd - RtÄiiikn
per sofort bei höchster Bezahlung gesucht .
3516515 Werner , Schützenstr . 53 .

Militär ' Steiler
gesucht per sofort auf Blusen ,eingearbeitete tüchtige wollen
sich melden oder sofort antreten
M . Gschwend , Lörrach ,3.2 ffitdifttflkc 1 « . « 16368

verheirateter , mit kleiner Familte . findet dauernde Stelle
Wohnung beim Geschäfte.

Karl Streit . Sägewerk.I858a .2.1 Hausaiii .

Tüchtige
Zimmerleute
tEinschaler) u . Arbeiter
sofort gesucht. B1Ü4S0

Neubau Niurgbrlicke
Rastatt .

Kutscher ,
militärfrei , der chaisefahrenkann u . auch etwas Oekonomie
zu besorgen hat . zu 2 Pferden ,bei gutem Gebali und freier
Wohnung gesucht.

Zeugnisse und Angaben über
bisherige Stellung erbeten anH . t -inireli , BurckSbof bei
Königsbach. Pfal ^. 1K63a.3.1

ersührers

tüchtiger , zuverlässiger , stadt-
kundiger Mann , sofort gesucht.
Union - Brauerei , Karlsruhe

i2e | tpige |
welcher da? Blechne ^ei - !
u. JnstallationSgeschäft
erlernen will, kann ein-

\ treten. 5124 |
Jos . Meeß ,
Erbvriuzenstr . 29 .

Fräulein ,
Ivelche? flott stenoinaphicrenkann, schon einige Jahr ? rsaf
kausmännischem Büro mit Er¬
folg tätig war und gute Zeug¬
nisse besitzt, gesucht. Eintritt
1 . Juli . 5389 .2.1

Friedrich Chr . Kieser ,
Äarlstrasze 4 .

Zur Verrichtung häuslicherArbeiten wird für vor- und
nuchmitt . ein junges , fleijzigeL

Mädchen gesucht.
Ariegftr. ISS. Kart.

KW fillftnz . Exidtenz EK
findet intet , im WirtSfachearündl . erfahrene Dame durchEintritt in altren . Kaffeebaus
zweck» spät. Uebernahmc. Kein
Kapital erf . aber Fleift und
Kenntnisse. Meld, mit Bild
u . Angab« seith. Tätigkeit an
Postfach 303 Mannheim . ,« ,a

Zur mittätigen Beaui .
>ng eine? herrschaftlichen

. ausHalts in Lothringen
Meine Familie ) wird

ältere Perssn
gesucht , btc in sämtlichen
Zweigen der Haushaltung u.
auch im Kockien erfahren ist.
Angebote mit Bild und 5?or-
derungen unter Nr . 1828a an
die ÄsschäftSitelle der „Bad.Presse" erbeten.

Suserl . « emWen
mit guten Zeugnissen sofo>'f
oder IB. Mai gesucht . 35wLeovoldSvlo « 7b. L . Stock ." * - . ■ : -r -^ . .SämlentlasseneS Mädchen
sucht leichte Beschäftigung.

Zu erfragen Lnisenstr . 48 .Seitenb . . 2 . St . . lks . BlSö06
Gesucht auf 1k. Mai tücht.

Mädchen ,
das gut kochen kann und auch
Gausarbeit übernimmt . Näh.1800a DraiSstr . « . 2 . St .

Zuverläss. Alleinmädchen ,selbständ. Köchin , auf 1 . Juni
»n kleinen Haushalt gesurtit.

Vorzustellen 3)16523
Dragonrrstr . 11 . II.

btellen - Gesuche

Zmger Mann
sucht Stellung auf Kontor
oder Laner . Ang . u . 3516456
o . d . GeschäftSst . d . Bad . Presse.

FilialZetterin
der Lebensmittelbranche s« ls»t
ähnlichen Posten oder Zi -
garrenfiliale , hier oder aus -
wärtS , auf 1 . Mai . Angeboteunter 9Zi . >3512300 an die Ge-
schäftsstelle der „Bad . Presse" .

Ein anständiges , solides
Mädchen , 22 Iabre , sucht
zum l . ^ uli Stellung in Baden ,Nähe Karlsruhe ^ wenn möglichauf einem Gut . Äefl. Angeo. an" rl . Alma Herrmann , Spandau ,ichelsdorferstr. 5a. 1856a

Kammfeger -
Kehrftelle

fudit für kräftigen Jungensofort 1838a.2.2E . Pfeifer . Kamin fegermstiu.El »>ub (Baden ).

Laden
mit 1 Fenster und 1 Neben¬
zimmer , in erster Lage der
Kaiserstr ., per 1 . Oktober 1916
zu vermieten . Zu erfragenunter Nr . B160KS in der Ge-
schästSstelle der . Bad . Presse" .

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Ariedrichsvlats 10 ist die Wob»
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh, au » acht Zimmern u. Zud .,auf soiort od. ,päter zuvermiet .Die Wohnung wird auch geteilt
16 Zimmer u . Zubehör>abgeged .
u . eignet sich dann besonderSfür
Bürozwecke . Räd . beim Hau »,
eigentümer i. 4 . Stock . 14236*

Villenviertel Rüppurr isteine moderne it Aimmerwob -
nung . Diele , Bad , Etagen^
Heizung . >>iartcnanteil auf
sofort od. 1 . Juli zu vermieten
Nah, Wilveimktr. 33 . l. B" ™

im Naisental . schönste Gegenddes unteren Echwarzwaldes .
sind Zimmer mit Küche auch
f . d . ganze ?!ahr > zu vermieten .Wannenbad , sowie Schwitzbadim Hause. B16278.2 .1

Besitzer G . Bfxlaiwer .

6 Zimmerwohng.
in schönster Wohnlage, ohne
Gegenüber , mit allem Zubch. ,Badezimmer , Gas , auf Wunsch
elektr. Licht , Veranda , 1 . St . ,auf 1 . Juli oder . später zuvermieten. Näheres Büro
Korufand od. Partstraße 9.3. Stock. 4117

Waldhornstr . 30
b . der Kaiserstr. ist «ine helle,
praktische 5 Zimmermohnung
(evtl . 4 Zimmer ) m . Wasser¬
klosett, Koch- und Leuchtgas,elektr. Treppenbel . , Mansard .
und Keller auf 1 . Juli billig
zu vermieten . 5146

Näh. im Laden daselbst.

Amalienslr . 7
ist der 4 . Stock mit 4—5
Zimmer u . Zubehör per 1 Juli

Auskunft im
-1781

zu vermieten
2. Stock.

ZZiMerwohliNgi
m . Zllbeh. u . Gartenantl .

Schumannstr . 8 , IV.
per sofort zu vermieten .Zu erfr . Wilhelmstr . !»?.Telephon 185. 686*

Koiserstr. 109 ist schöne ScchS-
zimmerwol,nung mit Badez.,Speisekammer . Balkon, auf
1 . Juli oder früher zu verm.Nah. daselbst III . St . B14S11

Kornerftratze 39, 3. Stock, ist
Fünfzimmerwohnung mit
Bad , Gas , Elektr . u . Zuöeh.
neu hergerichtet , au ? sofortoder später zu winkten .
5815081 Näh . part .

Rintheim 8
Zimmer,

~
cher auf . .Näb. Hauptstr .

» 8 ie a
r . Küche , i
IT 1 . Juli

abgeschlossene
Keller. Spei ,

zu vermict .
B1648»

Rintheim ist eine Zweizimm.^
Wobnung mit Küche . Keller
u. Sp - iHer auf sofort oder

Uli ZQ (8flliSi6P.
In Cttenlböfcn lAchertal l

ist ein Lstöck. Landhaus besteb .m 10 Zimmern , 3 Mansard ..Küche. Badezimmer mit Ein -
richtuny . Wasserleitung undelektr. Licht , sowie einer schön.
Gartenanlage in staubfreierLage sofort zu vermietei: . Das
Anwesen kann auch käuflicherworben werden. 1854a .L.lNäh. bei Oberlehrer Biegerin iLeterttal (Renchtal).

MöbllOTtc
SoBiinenvoliBimgim Schwarzwald , 800 m . 3

Zimmer , 4 Betten . KÄche . Bad .elektr . Lickt , sofort zu vermiet .
Zu erfragen 3316481

Maxaustrafie III , i .

Kelle KellmseW»
mit GaS- u . Wasserleitung ,Schillerstraße «kl , per so-
fort oder später zu ver»
mieten . Zu erfragen da-
selbst oder Wilhelmstr . 57

Telephon 185 . 4410

M (5tiitMI. 3Her
in gutem Hause sofort z»
vermieten . Nähere?
Südendstr . 27 , II. 5376

2 gut »iöbl . Zimmer
guter Pension auf sofortvermieten . Bit ™ .
Baumeisterstraste 32 . II . Stock.«KW, xx » wl
Kaiserstr . 17. 3 Tredv ., ist ein
schön möblierte? Zimmer mit
besoud . Eingang zu veriniet .
auch vorübergehend. B165IL

Hessing «?, i». L. Stock <Mui,l>
burgertor ) schön möbliertes
Erkerzimmer, ebenso einfachmöbl. Zimmer billig zu ver-miete» . B16508.4 .1

Scknitzenstr. »4 , II . St . , istein frdl . ntii&l. Zimmer sof.billig vermiele» . B1630V
Leeres Zimmer zum Möbel -

aufstellen zu vermieten . Zuerfr . unter Nr . B16513 in derGeschäftsst. der . Bad . Presse".

Miet - Gesiichk
Eine rubige Familie mit 2

Töchtern sucht eine arohe
ZweiHimmerw aynnnq

:nit Mans . od . 3 Zimmer , im
1 . , 2. od . 8. Stock . Beiertheim .Südwest , od . Sü ^ stadt , in der
Nähe d . Balmhofs auf 1 . Ott .
Augeb. mit Preisangabe unt.Bl » t75 . an hie

»Aadikchvl

Sanaabe unt.
nt Gcs-t-äft ».
che» VztSS ,
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IM».
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere

verehrlichen Mitglied » von dem erfolgtenHinscheiden
unseres Kameraden 5382

im Richbard Kirchhöfer
Geldbrieftrftirer a . D .

Veteran 1870/71
in Kenntnis zu setzen und zur Teilnahme am Leichen-
begängn s, Freitag , den 12 . ds., nachm . 4 Uhr, von
der Fnedhotkapelle aus, einzuladen. Wir bitten um
zahlreiche Beteiligung.

Der Torstand .

Mo Rhemaiiger tafete
Frini Karl - Drapoosr, hriwibe.

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere
verehrlichen Mitglieder von dem erfolgten Hin¬
scheiden unseres Mitgliedes 5386

Richard KircHöfer
Beteiligung
Der Torstand .

Todes-Anzeige.
Tiefbetrübt allen Verwandtal o . Bekannten

die schmerzliche Mitteilung von dem plötz¬
lichen Hinscheiden meiner treubesorgten, nnver-
geßlchen Frau, unserer Mutter , Schwieger¬
mutter, Großmutter, Schwester und Tante

Bibiana Martin
geb . tiamner

im Alter von 69 Jahren. 5384
Die trauernden Hinterbliebenen

Alexander Martin , PostsekretSr a. D.
A . Martin , Oberpostassistent, und Familie .
Vet -Rat Gassner u . Rosina Gassner ,

Ettlingen.
Familie Gassner , Liptingen.
Familie Martin , Eigeltingea,
Familie Job . Oesterle , ^ gjLjl ,
Familie Klein >

Karlsruhe, Yorkstr. LS. O, dam 10. Mai 1916.
Die Beerdigung findet am Samstag, den

13i Mai, nachmittags 2 Uhr, van der Fnedhof-
kaoelle Karlsruhe aus statt

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlichster Teil '

nähme bei der Feuerbestattung unseres
\ ieben Vaters , Schwiegervaters , Großvaters
und Onkels

Hermann Schlüter!
sagen wir allen Verwandten , treuen Freun¬
den und Bekannten , besonders fflr die trost¬
reichen Worte des Herrn Stadtpfarrer
Weidemeier , unseren herzlichsten Dank .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Rudolf Sdimitt und Frau .
Karlsruhe , 11 . Mai 1916. 5388

Danksagung.
Eür die vielen wohltuenden Beweise

inniger Teilnahme und Verehrung beim
Hinscheiden meiner lieben Frau , unserer
herzensguten Tochter , Schwester , Schwie¬
gertochter . Schwägerin and Tante

Elise ScIinM
geb . Roth

sagen wir allen lieben Verwandten und
Freunden unsern herzl . Dank .

Insbesondere herzl . Dank für die trost¬
reichen Worte des Herrn Stadtpfarrer
Hesselbacher , sowie für die aufopfernde
Pflege der Krankenschwester des evangel .
Vereinshauses der Südstadt B16519

Sie tieftrauerad Hinterbliebenen.

MMWWW

Ausschreibung .
Für de» Umbau eine«

DreifamilienhauseS fSr die
Artillerie -AbteilungS -Kaserne
11/50 in Karlsruhe an der
Moltkestrasse sollen nach -
stehende Arbeiten vergeben
werden :

Los 66 Herstellung von
Erd^> Maurer ». Asphalt - u.
Stakerarbeiten .

2. LoS 67 Herstellung von

3. Los 68 Herstellung von
Dachdecker , und Klempner .
arbeiten .

Angebotsformulare können,
solange der Vorrat reicht, ge-

Zimmerarbeiten .
LoS

gen Post , und bestellgeldfreie
Linsendung von 8.— M für
LoS 66 , von 1.50 jH für Los
67 und 1.— Jl für LoS 68
beim unterzeichneten Neubau¬
amte bezogen werden , woselbst
auch die Verdingungsunter -
lagen während der Dienststun -
den von 8 bis 12 Uhr vormit -
tags und 2 bis 6 Uhr nachmit-
tags zur öffentlichen Einsicht
anstiegen .

Die Angebote sind getrennt
mit genauer Aufschrist einzu -'enden , und Mar :
!oS 66 bis Montag , den 22.

Mai 1916. vormittag ?
10>« Uhr.

LoS 67 bis Dienstag , den 23.
Mai 1916 , VSrmittagS
10»« Uhr.

LoS 68 bis Dienstag , den 28.
Mai 1916 , vormittags
11« Uhr.

Zu den angegebenen Zeiten
findet auch die Eröffnung der
Angebote statt. 1842a

Militär -Renbauamt Karls »
ruhe , Kanonierstraße Nr . 8.

Holzversteigerung
des KurstamtS Mittelberg in
Ettlingen am Dienstag , den
16. Mai ISIS , um 10 Uhr . in
der Marrzeller Mühle aus
dem Domänenwald Grohklo-
sterwald und Oberklosterwald :

59 Ster buchenes Nubicheit -
holz . 17 Ster tannenes Schin -
delbolz , 1300 Ster buchenes.
60 eichenes, 70 tannenes
und 120 Ster forlenes Scheit -
und Prügelbolz . 14 Lose
Schlaaraum .

DaS Holz sitzt am Breithof .
weg . Rotlachewep . Pkefferweg ,
Karlsweg und im Sägbery .
400 Ster Buchenholz sitzen in
der Nähe von Marxzell an
der Landstraße nach Frauen -
alb lgute Abfuhr ! . Hilfshüter
Daum in Völkersbach erteilt
Auskunft . 1857a

Murgwerk .

Hochbauarbeiten .
Für den Neubau eines Schalt

Hauses b . Scheibenhardt sollen
nachstehende Arbeiten gemäß
der Verordn . Gr. Ministeriums
der Finanzen vom & Januar
1907 öffentl . vergeben werden .

Trägerliefernng vo «
8» OOO kg .

Zeichnungen « . Bedingungen
liegen vormittags von 8 vis
12 *1, und nachmittags von 3
bis 6 'J, Uhr in unserm Dienst -
gebäude Karl - Friedlichst !. 9,
2. St ., Zimmer Nr. 15 ( Wiesen -
bauschule» zur Einsicht auf .

Zusendunzen von Vordrucken
oder Zeichnungen finde« nicht
statt.

Die Angebote müssen aus «
gerechnet und unterschrieben
postfrei mit Aufschrift . An»
gebot für Trägerlieferung zum
Neubau des Schalthauses bei
Scheibenhardt " verseben , spä
testens am 18. Mai , vormittags
S Ubr bei der Gr . Oberdirektion
des Waiser - und Straßenbaues
in Karlsruhe , Karl - Friedrich»
straße S , S . Stock, Zim merNr . 15
lWiesenbauschule ) eingetroffen
sein , woselbst die Eröffnung
um 10 Uhr erfolgt . 6374

ZuschlagSfrift 3 Tage .
Karlsruhe , de» 10. Mai 1916.

Gnchh. oberdirekt um
de« Wasser- und Straßenbaues .

Weingarte ».

Stammholz-
Versteigerung.

Am Mittwoch , de« 24. Mai
d . 3 ^ versteigert die Gemeinde
Weingarten . Amt Durlach , in
ihren Waldungen :

136 Eschen.
23 Eichen.
45 Rotbuchen,
35 Hainbuchen .

9 Pappeln ,
1 Aspe.
5<^horn.
3 Ulmen .

, 3 Kirschbaum,
62 Forlen .

Zusammenkunft vormittags
7 Uhr beim Bahnhof .

Weingarten , 9. Mai 1916.
Gemeinderat .

1848a Koch .

Nutz - und Brennhol »°B »r
steigerung des Gr . ForstamtS
Neckargeint! nd , Freitag , den
IS. Maj 1916. morgens 10 Uhr.
i» der weißen Rose zu Neckar -
gemiind aus dem Domänew
Wald „Hollmut "

( Forstwart
Steinbrenner in Neckarge-
münd ) : 2 Ster Eichen-Nutz -
scheitholz, 8 Ster Laubholz -
Scheiter , 7 Ster Laubholz -
Prügel , 50 Stück eichene Nor
malwellen ; aus dem Domä -
nenwald „Heiden -Fronwald '
(Forstwart Echner in Wiesen
dach) : 3 Lärchenstämme II . u.
V . Kl . . 1460 Stück buchene
Normalwellen ; aus dem Do -
mänenwald „Neckarberge'
l Forstwart Götz in Mücken-
loch) : 24 Fichten- u. Tannen - .
23 Lärchen- Stämme u . -Ab-
schnitte. 5 tannene Baustan -
gen I . Kl. . 73 Ster eichene,
41 Ster buchene, 16 Ster ge¬
mischte. 39 Ster Nadel -Schei -
ter I .—III . Kl. . 87 Ster
eichene. 105 Ster sonstige
Laubholz - , 124 Ster Nadeln

trüge
! 1. u . II . Kl.. 3610 Stück

aubholz -- Normalwellen , 20
Lose auf Haufen verbrachtes
Reisho ^ u. 3 Lose Schlag
räum. ILööa

Gr . Wasser « U. Straften «
bau »Änfvektion Rastatt ver-
libt im öffentlichen Wett »
jetoerb nach Ministeriell -
Verordnung vom 3. I. 1907
folgende Fluß « n. Straßeu -
bauarbeiten auf Gemarkung
Rastatt :

Rasenabbub 37000 qra
Erdarbeiten 24000 cbm
Uferpflaster 675 qm
Vorlandpflaster 860 qm
Steinvorlage 300 m

Gestücksteine . 1550 cbm
Gestückherstellung 7700 qm
Porphyrschotter 770 cbm
Gehweg¬

herstellung . 5300 qm
Rinnen - und

Straßenpflaster 850 qm
Sinkkasten . . 35 Stuck
Robrgräben . . 180 m
Steinzeugröhren

15 u . 20 cm weit , 180 m
Wehrsteine . 130 Stück.
Angebote auf sämtliche Ar-

besten sind verschlossen und
portofrei mit Aufschrift —
Murgbrücke Rastatt — ver-
sehen bis Donnerstag , de» 2o.
Mai 1916 , vorm. 11 Uhr, bei
der Inspektion einzureichen ,
wo die Oeffnung der Angebote
stattfindet . Die Bedingungen
und Zeichnungen liegen ,n UN -
serem Geschäftszimmer auf .
Angebotsvordrucke werden
daselbst abgegeben. 185laiU

Zuschlagsfrist 4 Worden.

Schellfische
>fund 60 ^ 80 ^ 90?

Lebende Fische
Bresen , kleine . Pfund 754 I Schleien . . . . Rund 1 .40

Bresen von 2 Pfd an Pfd . 1 . 00 [ Aale , . ° . Pfund 1 . 40

Kunst -Horrig « S5
in 25 Pfund-Eimer Brutto Pfund 60J

Fisch - Marinaden
Rollmops in 4 Liter-Dose 5 .90

Bismarck -Heringe
in 4 Liter-Doae 5 .90

Heringe in Sülze
in 4 Liter-Dose 5 . 90

Kronen - Sardinen
4 Liter-Dose 5 .50

Bratheringe 4 Ur .-Dose 6 .50

Bratheringe
8 Liter-Dose 11 . 75

Land-Eier Stück 21

Seld-Latteriei
Zi«hu»tJ am 26 . Mai.

33286eidgew .iL 1Prämiebar

370001k.
Hauptgewinn u. Prämie bar15000

ferner 3327 Geldgewinne

220001 .
Lose & l ^C, 11 LoaelO Jt,

Portou. Liste30 i , empfiehlt
Lotterie-Untentehmer

I . Stürmer
Strafiburg i . E. , Langstr.107.
Filiale Kehl a. Rh» Hauptetr .

In Karlsruhe :
f !nrl « Bta5 .Hebel9tr .llll5 .

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren -
kleide», Stiefel , Uhren Was -
fen . G » ld . Platin », Silber «.
BrUlantra , Uniformen . Bet¬
ten, Möbel , ganze Haushal¬
tungen , Pfandscheine . Gebisse
u. bezahle hierfür , weil das
aröfte Geschäft , die höchsten
Preise . Gef . Angebote erbit-
tet erste? nnd größtes
An - u. verkanssgefchäst

Lcvy, Markgrafenitr . 22.
14243 Telephon 2015.

II
Iii Wattn n feile;

Seife , Seifeopapier ,
Biechdöschen mit Seife ,
Waschlappen , Rasierseife ,
Eurasit (gebrauchsfertige

Rasiercreme ),
Zahnpasta , Zahnbürsten ,
Kaloderma , Borvaseline ,
Karlsruher Wasser in

Tuben ,
Taschenspiegel , Taschen -

börstchen ,
Taschenkämme , Kerzen

.5028 usw . usw . 3,2

Luise Wolf Wwe.,
4 Karl - EpfedrldiSlr. 4 ,

Ecke Zirkel .

Hohe Preise
für getragene

Kerren - u.Has!enkleiöer.
Schuhe . Stiefel u. f. w . zahlt
u . bittet um Angebote . 15661*

Weintraub . tanitr . 52 .

Grog . Quantum 1859a

Sänken
zu verkaufen . Angeb . unter
IS 1480 an die Haasenstein
& Vogler Stuttgart .

Köln ( Rhein ). 46J

Fränkischer Hof
32/36 Komödienstr . 32 |36.

Aitbekaimtes, bestempfohlenesHotel
Zimmer mit Frühstückv. S Jl an.

S5ST" Aufzog .
Wein- nnd Bier -Restaurant

Witwe Lucas Brem « .

Wäwm
u.Wortzeichen. — Ratu. Beistand!

Patentanwalt C- Kleyer ,- - - - Tel.Karisruhe I. B. 1803.« ewllr. 34. 1 St.:
Schwarze Moiree - Jacke «

v . Jl 18 . 75 an BS09 -3-2

schwarze Alpaka -Mäntel f .
starkeDörnens 28 .75

Stanbmäntelv -F8 .75a «
Batt WIMM.

Wasch - # . Kochkessel
GrsaS für Kupfer , verschie-
deue Größen sind vorrätig bei

€mt Marx
Herd- , Ofen - u . HauSbaltungS -

Artilel -Geschäft . «.«
L « is - « str . S8 . Tel . 3086.

Zahle bis M !. 1 .V0 daS Stück.
<Bum Mina Landau ,

Adlerftr . 18», im Laden.

Zahle
die höchsten Preise für getr .
Herren - , Damen - und Kinder »
lleider . wie auch Schuhe . Stiefel
aller Art . B161S3 .4L

G . Zlwia ,
Markarafenstraße 8 .

auch zerrissene , werden sehr
gut bezahlt im Laden Ecke
Durlacher - n . Brunnenstr . von
I . Brand . 8315923.4 .4

Leichtbenzin
extrafein , liefert sebr I
vorteilhaft 4307

Chem. Fabrik
I F . Menzer , Karls -
I ruhe i .B .,Gartrns >r .77 . j

üaMfe und verkaufe
Prima Reisstärke.
Glanzstärke ®ggg
Angebote erbeten Otto 5rr -
gang . Veuel/Mb . 'm a2 .2

Wiltroiiinieln ,
wenn gut erhalte «, taufen zu
höchsten Preisen 1804a .2.2
Seegmüller Sc Co . Kehl .

Gebrauchte Bücher.
iotvie ganze Bibliotlicten kauft
stets Buckihandiung oon JohK .
Trübe in Qfseuburg . bl ?L

Nähmaschinen ,
erstkl̂ für Privat « . Gewerbe .

gegen ZeiWlmg
Jl 1.50 pro Woche , ohne Preis -
erhöhung . Gest . Anfragen
unter Nr . B164d8 an d,e Ge-
schüft,it . d . . Bad . Presse '

. 3. 1Hund
Halsband -Jnschrift : . Schuh .

Hoftheater Hannover , Schlei -
denttrake 2. «Segen Sinrück-
ungSgebühr abzuholen

tefanienstr . 64 , Part.Misshmö
Gegen Belohr

Lrahmsftr .

verlassen!
nung abzugeben

ll. B16486

Wolfshund iÄ4
dunkelbraun , männlich , ent¬
lasse » . Abzugeben gegen Be -
lohnuna : » ngartenstr . B6.

Bor Ankauf wird gewarnt .

Entflogen
eine geschuppt« Lerchentanbe
mit Kubring . Abzugeb . gegen
sehr gute Belohnung . B1V4S5

DraiSßtrafte 4 . IY.

Verloren
wurden am 10. d . R . zwischen'1,10 u. 10 .Uhr abend»^b'/, m

Hofgut
zu kaufe » gesucht . Angebote
unt . 2316498 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse

Zu kaufen gesucht : Saud . ,
guterhaltenes , vollständ . Bett
zu mäßigem Preis . Angebote
unter Nr. B1K480 an die Ge -
schüftsst. der ..Bad . Presse ".

Markise
gut erhallen , ungefähr 3—4 m
lang , au kaufen gesucht. An¬
gebote unt . 3316479 an die
Gefchäftöst . d . . Bad . Prasse" .

Zu verKausen
Zu verkaufen eine 4 fahrige

Braunstnte
geeignet für Reit - oder Z>ug-
pferd , schöner Bau , flotter
Läufer , edle Abstammung .

Anfragen unt . B16483 an die
. Bad . Presse " erbeten . 6 .1

Ä Pa « gute

Fuhrochsen
zu verkaufen , unter vier
Paar die Wahl . 1837a

Hch . Durst Söhne ,
Heidelsheim (Baden ).

Kontrollkasse
Mit Totaladdition zu verkauf .
Anfx . unt . Nr. B16522 «n die
GeschäftSjt. der »Bad . Prejje ".

3u oerMen '
S„?r

Eine Singer » Kuopfloch «
Maschine 450 Mk..

eine Sattler - Maschine
Kavier 160 Mk. .

zwei Schueider -Mafchinen
Kayser ie 120 Mk.

Alle Maschinen nur sehr
wenig gebraucht.

Angebote unt .Nr .B1SSMver -
mittelt die . Bad . Presse ". 2.2

Gelegeuheitslms !
Vollständig neueSchmbMsWe

mit sichtbarer Schrift und
zweifarbigem Fnrüdande
und RechnungStabulalor .
neuest. Modell, Ladenpreis
4ö0 Mk, umständehalber
unter der Hälfte diese?
Preise? abzugeben. Ange¬
bote unter Nr. » 16402 an
die GeschäftSst . der »Bad.
Presse" erbeten . 6.1

Zu verkaufen: vollständiges
Bett 30 J Kommode 12 _

><
Küchenschrank 16 Jt, schön.
wan 30 Jl, neue Waschlommove
20 Jt, Ovaltisch 3 Jl . © 1661*
E . Fröhlich , llhlaudstr. 1&

An - und Verkauf. ^
Kompl. Bett, Waschkommode

mit Spiegelanfsatz , Fliegev'
schrank , Uhr , HiSschrank u«u>
versch. GaSlampen z. verkaufê -
B1S604 StevkanreuNr . 8?̂ .

Zmmsabmit °.°S,F
B16477 WaIdbornfte. 33. T ,

« toEÄtöOil »i
zu verkaufen. Zu erfragen

Wirtschaft z. Degenfel».
B164V2 Degenfelditr .
Sameafoörraö S

' S &
3316478 ftnt>ftteni*t - 42, UJ:

Grauer Sommeranzug so¬
wie Ueberzieher für mittler »
Figur , fast neu , Preis 4b W *
zu verkaufen . Zu erfragen ^
B16280 Waidiiornstr .

So . 1980 3t .
Ca . 1060

Ziegelbrettche « ,
Formen für Hohl -
Schlackensteine , Wetterseite £
verschied , anbete Karden , ? !'
100 qm Tonplatten
rot und gelb ) samt
Tonröhren , Snniinaur ) <̂

Verputzrohre u . fomt vers « '̂
Materialien werd « i billw
gegeben . Hildastr . 1" '
B16343 Ettltngg BV

Weißes Wollkleid . . M
'
«

weine u . schwarze Halb ' w» t.
für D !ädch. v . 8- 10 J . btll
gl6521 Sfteffelitr . 35 . 4Jg <

mit Gummi zu verkaure ^^ -
B16491 Amali tnkr .

Lieli-MSitzMk«
gut erhalt ^ billig zu verte |"z».
Bwiw

Hasen > Jüd
Märzwurf , zur ZwtW 0 *f lß

oetlStück von 1 .50 .n' ab ?« . .st»
in T .-Sieurcut » ^
trafte ao» ^
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